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Folge:   01 Monat:    April 2023 
 
 
 
 

Frohe Ostern 
 
 
   

Ein schönes, frohes und  

                 gesegnetes Osterfest 

wünschen 
 

der Bürgermeister, 
die Gemeinderäte/Innen 

 
sowie 

die Bediensteten der Gemeinde 



 

Liebe Pilsbacherinnen und Pilsbacher, geschätzte Jugend! 
 

Ich hoffe, dass ihr gut und gesund 
in das neue Jahr starten konntet! 
Der Frühling hat endlich Einzug 
gehalten. Man spürt ein Gefühl 
der Aufbruchstimmung, ein 
Gefühl Ballast abzuwerfen von 
der kalten, dunklen Winterzeit. 
Mit diesem Tatendrang werden 

wir das Jahr 2023 bewältigen. Denn es wird, wie 
auch für viele andere Gemeinden, eine große 
Herausforderung im Hinblick auf das Thema 
Finanzen. Ich bin mir sicher, auch ihr spürt das 
Ansteigen der Preise und die damit verbunden 
finanziellen Belastungen, die zur Herausforderung 
werden. Wir sind guten Mutes, dass auch die Strom- 
und Gaspreise im laufenden Jahr wieder sinken 
werden. Ein großes Anliegen von uns allen ist es, 
dass wir in dieser schwierigen Situation als 
Gemeinschaft zusammenhalten und auch diese Krise 
Arm in Arm bewältigen. 
 
Das Thema Blackout-Vorsorge ist nach wie vor 
aktuell. Auch wir als Gemeinde haben uns auf diese 
Situation durch den Ankauf eines 
Notstromaggregates vorbereitet. Damit ihr euch als 
Bürgerinnen und Bürger über Selbsthilfe 
informieren könnt, wurde Informationsmaterial des 
OÖ Zivilschutzverbandes zu diesem Thema an euch 
verteilt. Wir wollen dieses Thema aber nicht zur 
Panikmache verwenden. Hoffen wir, dass wir von 
diesem Szenario verschont bleiben. 
 
Alle fünf Jahre wählt die Freiwillige Feuerwehr 
Pilsbach ein neues Kommando. Am 31. März 2023 
ist es wieder soweit. Ich wünsche unserem 
Kommandanten und allen Feuerwehrmännern auch 
in der neuen Funktionsperiode alles Gute für ihre 
verantwortungsvolle Tätigkeit. Besonders wichtig ist 
mir das unfallfreie Nachhausekommen nach den 
Einsätzen. Der Bewerbsgruppe wünsche ich zum 
kommenden Saisonstart wieder viel Erfolg und jede 
Menge Siegesfeiern. Ein herzliches Dankeschön an 
alle Kameraden für den ehrenamtlichen Einsatz zum 
Wohle unserer Gemeinde. 
 
Der traditionelle Frühjahrsputz in unserem 
Gemeindegebiet steht vor der Tür. Ich lade euch 
dazu ein, am Samstag, 15. April 2023 von 09:30 bis 
ca. 12:00 Uhr an dieser Aktion teilzunehmen. Vorab 
ein herzliches Dankeschön für euren Einsatz. 
 
Überall erlebt man großes Miteinander, klare 
Aufteilungen der Zuständigkeiten und 
Pflichtbewusstsein dem Nächsten und der 
Gemeinschaft gegenüber. Besonders hervorheben 
möchte ich in diesem Bereich die wachsende 
Bereitschaft der Jugend, sich zu engagieren, sich mit 
Begeisterung für ein gutes Gelingen einzubringen 
und Verantwortung zu übernehmen.  
 
Der Jugend gehört die Zukunft! Das ist keine 
Floskel, sondern bei unseren Vereinen gelebte 
Realität.  

 
 

Zusammen mit den erfahrenen VorgängerInnen 
sowie Verantwortungsträger:innen entsteht da und 
dort Neues. 
 
Mit diesen Worten darf ich der neuen Obfrau der 
Bauernkapelle Pilsbach, Daniela Gruber, herzlich 
gratulieren und wünsche ihr viel Freude und Erfolg 
bei ihrer neuen Tätigkeit. 
Bedanken darf ich mich bei Andrea Reiter für Ihre 
12-jährige ehrenamtliche Tätigkeit als Obfrau der 
Bauernkapelle Pilsbach. Mit deinem hervorragenden 
Engagement hast du für den jahrelangen 
Zusammenhalt der Mitglieder gesorgt und viele 
unvergessliche musikalische Projekte wie Konzerte, 
Frühschoppen uvm. mit Leidenschaft organisiert.  
 
Die Landjugend lädt heuer wieder zum 
Maibaumaufstellen am Gemeindevorplatz ein. 
 
 
Ich wünsche euch und euren Familien ein gesegnetes 
Osterfest. Erfreuen wir uns am Frühling und an den 
Sommermonaten, lassen wir die Sonne in unsere 
Herzen, sie wärmt und tut uns gut!  
 
Mit diesen Worten verbleibe ich  
 
 
 
 
 
 
Euer Bürgermeister Band: Wind 
 Titel: Lass die Sonne in dein Herz 
 

 
 
 
 

Konzertankündigung 
 

 

Frühjahrskonzert  

der Bauernkapelle Pilsbach 
 

Freitag, 28. April 2023 um 19:30 Uhr 
im Kinosaal in Attnang-Puchheim 

 
Eintritt: freiwillige Spenden 

 
 
 
 
 

Gemeinderatssitzung 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 20. Juni 2023 um 19:30 Uhr im 
Gemeindesaal in Oberpilsbach statt. 



 
VOLKSBEGEHREN 
 
Für die nachstehenden Volksbegehren wurde als 
Eintragungszeitraum Montag, 17. April bis 
einschließlich Montag, 24. April 2023 festgesetzt. In 
diesem Zeitraum können für folgende 
Volksbegehren die Unterschriften geleistet werden:  
 

ECHTE DEMOKRATIE - VOLKSBEGEHREN 
„Der Nationalrat möge unverzüglich 
Bundes(verfassungs)gesetze zur Umsetzung echter 
Demokratie in Österreich beschließen. 
 

1. Echte Demokratie = Absolutes Diktaturverbot! 
Demnach soll kein Gesetz, zu keinem Zeitpunkt 
oder aus irgendeinem Anlass beschlossen werden, 
das der Bundesverfassung widerspricht. 
 

2. Versammlungsfreiheit 
 

3. Volksabstimmungen, die auch durch das Volk 
einleitbar sind (z.B. durch Volksbegehren) 
 

4. faires Wahlrecht, wo jede Stimme gleich viel 
zählt (z.B. keine %-Hürden)“ 
 
BEIBEHALTUNG SOMMERZEIT 

Der Gesetzgeber möge bundesverfassungs-
gesetzliche Maßnahmen treffen, um die 
Beibehaltung der Sommerzeit zu verankern. Die 
ursprüngliche Notwendigkeit einer Zeitumstellung 
ist nicht mehr gegeben. Es wird daher gefordert, die 
Sommerzeit als "Normalzeit" beizubehalten. 
 
GIS GEBÜHREN NEIN 

Die Unterstützer dieses Volksbegehrens sprechen 
sich für die Abschaffung der Gebühren zur 
Finanzierung des öffentlichen Rundfunks (GIS-
Gebühren) aus. Der Bundesverfassungsgesetzgeber 
möge sämtliche allgemeinen Gebühren und Abgaben 
zur Finanzierung des ORF beseitigen. 
 
BARGELD-ZAHLUNG: OBERGRENZE NEIN! 

BARGELD bedeutet Freiheit und darf weder 
beschränkt noch abgeschafft werden. Die 
Intentionen der EU und mehrerer Parteien in 
Österreich, Bargeld-Zahlungen auf 10.000,- bis 
15.000,- Euro zu beschränken, sind ein unzulässiger 
Eingriff in unsere demokratischen Rechte und strikt 
abzulehnen! Es wird daher der Beschluss eines 
Bundes(verfassungs)gesetzes zur dauerhaften 
Absicherung von uneingeschränkten 
Bargeldzahlungen gefordert! 
 
UNABHÄNGIGE JUSTIZ SICHERN 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber möge die 
Unabhängigkeit der Justiz sichern. Die 
Unterzeichner dieses Volksbegehrens fordern daher 
 

1. Untersuchungsrichter wieder einsetzen (wurde 
2008 abgeschafft) 

 

2. Wirtschafts- und Korruptionsstaatsanwaltschaft in 
die Verfassung 
 

3. Eine unabhängige Bundesstaatsanwaltschaft  
 
 
 
 

 
 
 
LIEFERKETTENGESETZ VOLKSBEGEHREN 
Der Verfassungsgesetzgeber möge dem Beispiel 
Deutschlands folgend ein Lieferkettengesetz 
beschließen, das Unternehmen und Konzerne 
verpflichtet, 
 

1. den Produktionsprozess inkl. Transportwesen 
ihrer Waren lückenlos zu dokumentieren und 
transparent offenzulegen und 
 

2. Menschenrechts-, Arbeits-, Tier- und 
Umweltschutz entlang der Lieferkette ebenso zu 
garantieren wie bei in Österreich produzierten 
Produkten. Verletzungen dieser Sorgfaltspflichten 
müssen wirksame Sanktionen nach sich ziehen. 
 
NEHAMMER MUSS WEG 

Bundeskanzler Karl Nehammer (ÖVP) hat die 
Bundesregierung sofort zu verlassen. Gründe dafür 
sind die von ihm angestrebte Impfpflicht, das 
Vorgehen der Polizei gegen das friedliche Volk und 
der Terroranschlag vom 2.11.2020 in Wien mit 4 
Todesopfern. Weiters ist Karl Nehammer ein Bruch 
der Gewaltentrennung vorzuwerfen. Er zog nach der 
letzten Nationalratswahl 2019 – mit nur 366 Bundes-
Vorzugsstimmen – in den Nationalrat (= Legislative) 
ein, um jetzt Bundeskanzler (= Chef der Exekutive) 
zu sein. Karl Nehammer hat das Vertrauen der 
Wähler und das Vertrauen in die Demokratie grob 
missbraucht. Es wird eine Änderung des Art. 41 
Abs. 2 Bundesverfassung derart anregt, dass alle 
Beschlüsse des Nationalrats auch per Volksbegehren 
begehrt werden können (wie z.B. ein 
Misstrauensbeschluss nach Art. 74 Abs. 1 B-VG 
gegen Bundeskanzler Karl Nehammer). 

 
 
Eine Eintragung kann für diesen Zeitraum (17.-
24.04.2023) zu folgenden Uhrzeiten geleistet werden: 

 
Montag  von 08:00  bis  16:00 Uhr 
Dienstag  von 08:00  bis  20:00 Uhr 
Mittwoch  von 08:00  bis  16:00 Uhr 
Donnerstag von 08:00  bis  16:00 Uhr 
Freitag von 08:00  bis  16:00 Uhr 
Samstag  geschlossen 
Sonntag  geschlossen 
Montag  von 08:00  bis  16:00 Uhr 

 
Die Eintragung kann auf JEDEM Gemeindeamt 
erfolgen und kann auch ONLINE getätigt werden 
unter www.bmi.gv.at/volksbegehren. 
 
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren abgegeben haben, können für 
diese Volksbegehren keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Bundesministeriums für Inneres: 
https://www.bmi.gv.at/411/start.aspx 

 
 





 

MACH MIT  „HUI STATT PFUI“ 
 

FLURREINIGUNG IM GEMEINDEGEBIET 
 

Der Bezirksabfallverband (BAV) Vöcklabruck ist bemüht, in Zusammenarbeit mit den Gemeinden 
des Bezirkes die Flurreinigungsaktionen besonders zu fördern. Kostenlose Bereitstellung durch den 
BAV für die Gemeinden: 
 

• Sammelsäcke und Handschuhe 

• Finanzierung des Transportes und der Behandlung der Abfälle 

• Abschluss einer Haftpflicht- und Unfallversicherung 
 

 

Wir bitten alle Gemeindebürger:innen, vor allem die Jugendlichen, sowie alle Pilsbacher 
Vereine, sich an der „Säuberungsaktion“ in unserem Gemeindegebiet zu beteiligen. 

 
 
 
 

Termin:  Samstag, 15. April 2023 
 

Uhrzeit: ab 9:30 Uhr 
 

Treffpunkt: Gemeindevorplatz 
 
 
 

Wir sind für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen 
Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzusammeln und fachgerecht über 

die Gemeinde entsorgen zu lassen. 
 

Zur erhöhten Sicherheit wird das Tragen von Warnwesten empfohlen. 
 

Bitte um kurze Rückmeldung am Gemeindeamt, wer an der Flurreinigung teilnimmt.  
: 07672-72240-0 

 
Zum „Jaus`na und Dringa“  

lädt der Bürgermeister nach Abschluss der Sammlung ein! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

OÖ Familienkarte 
 

Tolle Aktionen mit der OÖ Familienkarte 

Damit Sie auch in Ihrer Freizeit viel mit 
Ihrer Familie unternehmen können, bieten 
die OÖ Familienkarte und ihre 
Kooperationspartner das ganze Jahr über 
tolle Veranstaltungen zu erschwinglichen 
Preisen. 
 

Hier finden Sie alle aktuellen Angebote 
der OÖ Familienkarte: 
https://www.familienkarte.at/de/familienk
arte/ooefamilienkarte/highlights.html  



 

Carsharing –  
bald auch in Deiner Gemeinde?  
 
Immer mehr Menschen wären gerne klimafreundlich und trotzdem 
günstig mobil. Denn gerade am Land können nicht immer alle Wege 
mit dem Rad oder öffentlichen Verkehrsmitteln abgedeckt werden.  
 
E-Carsharing bietet hier eine Alternative: „Carsharing“ bedeutet ein 
Auto zu teilen, das „E“ steht für Elektroauto. Hier freuen sich daher 
Klima und Geldbörse. Denn eine E-Carsharing Mitgliedschaft kostet 
nur den Bruchteil eines privaten Pkws und bietet eine sinnvolle 

Alternative auch für Zweit- oder Drittautos. Aktuell wird 
die Nutzung von E-Carsharing-Autos an den Standorten 
Vöcklabruck, Ungenach und Schwanenstadt durch 

den Verein eVA Carsharing (siehe Box) 
angeboten. 

 
 
Wir wünschen uns aber mehr! Wir arbeiten an einem flächendeckendem E-Carsharing Angebot für die 29 
Gemeinden der Klima- und Energiemodellregion Vöckla-Ager.  
 
 

 
Wenn Du Dich gerne informieren und das Carsharing-Auto ausprobieren möchtest, schreibe bitte ein Email an:  
info@eva-carsharing.at.  
 
Gibt bitte auch an, in welcher Gemeinde Du wohnst. Ab 5 InteressentInnen veranstalten wir ein Info-Treffen vor 
Ort. Ab 10 Personen prüfen wir die Eröffnung eines neuen Standorts in Deiner Gemeinde. Wir freuen uns, von 
Dir zu hören!  
 
 
Die Kinder- und Jugendhilfe sucht Pflegeeltern! 
 
 

Anfang März startete in den Bezirken Gmunden 
und Vöcklabruck eine Werbekampagne zum 
Thema Pflegefamilien. Sie gibt Pflegekindern 
eine Stimme und zeigt mit handgeschriebenen 
Botschaften, was die Kleinen suchen. Oft sind 
das nur Kleinigkeiten oder Dinge, die uns 
alltäglich erscheinen. 
 
Im Bezirk Vöcklabruck haben 65 Pflegekinder 
in 48 Pflegefamilien ein zweites Zuhause. Egal, 
ob „Vollzeit“-Pflegeeltern oder Menschen, die 
eine Familie tage- oder stundenweise im Alltag 
unterstützen wollen: Die Kinder- und 
Jugendhilfe sucht Menschen mit großen Herzen, 
die Platz für ein Kind haben. 
 
Dazu muss man kein Superheld sein. Wir suchen verständnisvolle und geduldige Menschen, die mit beiden 
Beinen fest im Leben stehen und einem Kind Zuneigung und Stabilität geben. Die Kinder- und Jugendhilfe 
bietet dabei Begleitung und Unterstützung an. 
 
Nähere Informationen auf pflege-eltern.jetzt sowie bei der Kinder- und Jugendhilfe Vöcklabruck 
07672 / 702 73 421 
vb@pflege-eltern.jetzt 
 
 
Öffnungszeiten des Gemeindeamtes  
 

Auch wir gönnen uns mal einen Urlaub 😊.  
Wir bitten um Verständnis, dass das Gemeindeamt von 03.04. bis 06.04.2023 nachmittags nicht besetzt ist!  
 

Auch in den Sommermonaten kann es sein, dass das Gemeindeamt nachmittags nicht immer besetzt ist! 
 

Am Karfreitag, 07.04.2023 ist das Gemeindeamt geschlossen. 
 

Danke für euer Verständnis! 



Agrarfolien 
Kostenlose Sammlung 
& Anlieferung 
 
Eine Information des 
Bezirksabfallverbandes Vöcklabruck. 
 

 

Sammeltage in den ASZ und Regau Tierzuchthalle 

 

Mi, 10.05.2023   Regau Tierzuchthalle 

13:00 – 14:00 Uhr 

 

Mi, 17.05.2023   ASZ Reg. Hausruck (Manning) 

13:00 – 15:00 Uhr 
 

 

Wichtige Annahmekriterien: 
 Die Agrarfolien sollten sauber und trocken sowie frei 

von jeglichen Fremdkörpern aller Art angeliefert 
werden. 

 Die Annahme von Netzen und Schnüren erfolgt nur 
im Zuge der Sammlung getrennt in zugebundenen 
Säcken. Sackgröße: maximal 240 Liter. Keine Big 
Bags! Die Entsorgung über den Sperrmüllcontainer im 
ASZ ist nicht mehr möglich. 

 Anlieferung nur während der angeführten 
Sammelzeiten! 

 Angenommen werden: Rundballenwickelfolien, 
Fahrsilofolien 

 
Bei Fragen telefonische Auskünfte beim BAV: 07672/ 28 
477-13 oder unter der Homepage: 
www.umweltprofis.at/voecklabruck. 

 
 

SOMMERKINDERGARTEN/-HORT 
2023  DON BOSCO – 
VÖCKLABRUCK 
 
Liebe Eltern, wir können Ihnen die erfreuliche Mitteilung 
machen, dass für den Don Bosco Sommerkindergarten/-

hort von 31. Juli bis 25. August 2023 noch freie Plätze zu 
vergeben sind. Unser Sommerkindergarten/-hort wird auch 

heuer wieder mit einer Kindergartengruppe und einer 
Hortgruppe (pädagogische Betreuung für Volksschulkinder) 
angeboten. Dieses Angebot ist vorrangig an Eltern gerichtet, 

die im August dringend eine Betreuung ihres Kindes, 
welches während des Schuljahres einen Kindergarten bzw. 

Hort besucht, benötigen. Damit ist eine bedarfsgerechte und 
Familien entlastende Betreuung sichergestellt. 
 

Der Sommerkindergarten/-hort 2023 wird heuer wieder 

im Don Bosco Kindergarten in 4840 Vöcklabruck, Linzer 
Straße 98, durchgeführt und wird Montag bis Donnerstag 

von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr und Freitag von 7:30 bis 
13:30 Uhr geöffnet sein. 
 

Wenn Sie Interesse an diesem Angebot haben, ist eine 

persönliche Anmeldung im Don Bosco Schulgebäude, 
Büro Verwaltung (1. Obergeschoss), Linzer Straße 98, 4840 

Vöcklabruck, an folgendem Anmeldetermin (bitte 
unbedingt einhalten!), möglich: 
 

Donnerstag, 27. April 2023 von 08:00 bis 12:30 Uhr 
 

Das Anmeldeformular bitte bereits vollständig ausgefüllt zur 

Anmeldung mitbringen! Das Anmeldeformular finden Sie 
auch als PDF-Druckversion auf der Homepage unter 

http://www.donboscoschulen.at/downloads.html. 

 
Für den Besuch des Sommerkindergarten/-hort 2023 ist ein 

wöchentlicher Betreuungsbeitrag wie folgt zu entrichten: 
 

 

Für Kindergartenkinder: 
€ 70,00/Woche Betreuungsbeitrag und € 40,00/Woche für 

Mittagessen und Bastelmaterial 
 

Für Hortkinder: 
€ 77,00/Woche Betreuungsbeitrag und € 44,00/Woche für 

Mittagessen und Bastelmaterial 
 

 
ACHTUNG: Eine Anmeldung ist nur in Verbindung mit 
Barzahlung des Betreuungsbeitrages und des 

Unkostenbeitrages möglich.  
 

Gerne bieten wir unseren Nachbarsgemeinden die 

Möglichkeit, freie Plätze für einen eventuellen 
Betreuungsbedarf ihrer Kinder in Anspruch zu nehmen. 
 

Für Fragen wenden Sie sich bitte per E-Mail an: 

sommerkindergarten.vb@donboscoschwestern.net          
bzw. telefonisch unter +43-(0)7672-24 815-19. 
 

Verein der Don Bosco Schwestern  

f. Bildung u. Erziehung 
Mag. Erik Vorhausberger  

Geschäftsführung 
 
 



 

Statistik Austria kündigt  
SILC-Erhebung an 
 
Was ist SILC? 
 

In diesem Jahr nehmen 37 europäische Länder an 
der internationalen SILC-Studie teil. Auch 
Österreich ist wieder mit dabei, und es geht schon 
im Februar los. SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on Income and Living 
Conditions“. Auf Deutsch bedeutet das 
„Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen“.  
 
Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und 
arbeiten und wie sich ihre Lebenssituation verändert. 
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und 
Ausbildung, aber auch Gesundheit. In den 
Haushalten, die an SILC teilnehmen, werden alle 
Haushaltsmitglieder ab 16 Jahren befragt. Nur wenn 
möglichst viele Haushalte mitmachen kann es 
gelingen, die Lebenssituation in Österreich 
wirklichkeitsnah zu zeigen. Nach der vollständigen 
Teilnahme erhält jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön. 
 
Warum ist SILC für Österreich so wichtig? 
 

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der 
Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche 
Einkommen der Österreicher:innen ist, wie viele 
Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung 
sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik 
Austria. Die Medien nutzen diese Statistiken und 
informieren so über die Situation der Menschen in 
Österreich. Auch Entscheidungsträger:innen und 
Interessensverbände greifen auf diese Daten zurück. 
 
Wer kann teilnehmen? 
 

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig 
aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes 
Jahr lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, 
bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese 
Haushalte bekommen per Post einen Einladungsbrief 
zugeschickt. Ein Teil der Haushalte wird dann 
persönlich befragt, ein Teil kann telefonisch und ein 
Teil kann online teilnehmen. 
 
Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie 
unter: 
 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  
 
Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: +43 1 711 28-8338  
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 
 

 
 
 
 
 
 
 

HECKEN- und 
BAUMSCHNITT 
 
 

Was unbedingt beachtet werden muss! 
 
 
Um Gehsteige und Fahrbahnen sicher benutzen zu 
können, müssen diese in ihrer gesamten Breite  
frei von überhängendem Bewuchs aus 
Privatgrundstücken sein. Hecken und Sträucher 
sind bis an die Grundgrenze zurück zu schneiden.  
 

 
SEHR WICHTIG! 

 
Für sämtliche Unfälle, die sich aufgrund eines 
mangelnden Pflanzenrückschnitts ereignen, 

haftet der Liegenschaftseigentümer! 
 

 
Was Sie wissen sollten: 

 In den Straßenraum (Gehsteige, Fahrbahnen) 

ragendes Grün und Geäst  M U S S  
geschnitten werden.  
Regel: Grundgrenze ist Schnittgrenze 
 

 Die Sicht auf den Straßenverlauf darf im 
Kurven- und Kreuzungsbereich nicht von Laub 
oder Blattwerk beeinträchtigt werden. 
 

 Auf Grund rechtlicher Vorschriften ist der 
Luftraum oberhalb einer Straße 
(= Lichtraumprofil) unbedingt freizuhalten. 
Dieses Lichtraumprofil umfasst das öffentliche 
Gut bis zu einer Höhe (senkrecht) von 4,5 m. 
 

 Bei Hecken-Neupflanzungen ist auf genügend 
Abstand zum Straßenraum zu achten! 
 
 
Schneiden Sie die Bäume, Sträucher und 
Hecken rechtzeitig zurück. 
 
Geschieht dies nicht, sehen die gesetzlichen 
Bestimmungen die Einleitung von 
Strafverfahren vor. 

 





Ferial- & Nebenjobbörse 2023 
 
In der Ferialjobbörse findest du vielfältige 
Jobangebote aller Branchen, von Büro und Handel 
über Handwerk, Industrie oder soziale Berufe, bis 
hin zu Tourismus, Technik und 
Informationstechnologie. Egal ob ein Ferialjob für 
den Sommer, ein interessanter Nebenjob oder ein 
Pflichtpraktikum gesucht wird - das JugendService 
bietet online eine umfangreiche Datenbank, in der 
eine Vielzahl an freien Jobs angeboten werden. 
Zudem können Unternehmen über diese Plattform 
einfach, rasch und kostenfrei ihre freien Stellen 
veröffentlichen. 
 
Hier geht es zu der Jobbörse: 
https://www.jugendservice.at/arbeit/ferialjobboerse 

 

 
 
Oö. Schulkostenbeihilfe 
 
Familien können beim Land Oberösterreich eine 
„Schulkostenbeihilfe“ beantragen. Dafür hat die 
Oberösterreichische Landesregierung einmalig fünf 
Millionen Euro bereitgestellt. Ziel der Förderung 
ist, einkommensschwache Familien durch einen 
Beitrag zu den Kosten, die im Zusammenhang mit 
dem Schulbesuch eines Kindes im Pflichtschulalter 
anfallen, finanziell zu unterstützen. 
 
Förderkriterien: 
• Für Schüler:innen, die im Schuljahr 2022/23 der 
Schulpflicht unterliegen und eine Schule besuchen 
 

• Hauptwohnsitz in OÖ 
 

• Förderung wird als nichtrückzahlbarer 
Einmalzuschuss unter Berücksichtigung der 
sozialen Ausgewogenheit 
(Einkommensobergrenzen) gewährt 
 

• Förderhöhe beträgt 150 Euro pro Schüler:in im 
Schuljahr 2022/23 
 

• Antrag ist bis spätestens 31.7.2023 zu stellen  
 
Unter www.familienkarte.at finden Sie alle 
weiteren Informationen und auch das Online-
Antragsformular. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEM2GO – Die offizielle Pilsbach App 
 
Sie wollen wissen was sich in 
Pilsbach so tut? GEM2GO – Die 
Gemeinde Info und Service App 
bringt Ihnen immer aktuelle Infos.  
 
Infos für Gemeindebürger:innen: 
GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info 
und Service App und nun auch für unsere 
Gemeinde verfügbar. Dort erhalten Sie als Bürger 
oder Bürgerin sämtliche Informationen wie die 
Amtstafel, News oder Veranstaltungskalender 
direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die GEM2GO 
APP ist für Sie als Gemeindebürger:in absolut 
kostenlos und für alle gängigen Smartphones 
verfügbar.  
 
GEM2GO Erinnerungsfunktion: 
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige 
Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob 
über Kundmachungen, Müllabfuhr, Neuigkeiten 
oder anstehende Veranstaltungen. Mit unserer 
Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten 
Stand! Einfach in der GEM2GO APP die 
gewünschten Inhalte abonnieren und schon erhalten 
Sie eine Push-Benachrichtigung, wann immer es 
etwas Neues aus unserer Gemeinde gibt.  
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der 
App GEM2GO erlauben, Ihnen Push-
Benachrichtigungen senden zu dürfen.  
 
Pilsbach in der GEM2GO APP: 
So erhalten Sie Zugang:  
1. Laden Sie die App aus dem jeweiligen App-Store 
herunter.  
 

2. Nach erfolgtem Download und Installation 
tippen Sie auf „Gemeinde hinzufügen“ und suchen 
anschließend nach Pilsbach.  
 

3. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-Nachrichten 
aus Pilsbach erhalten wollen. Tippen Sie dazu auf 
Ja.  
 

4. Anschließend können Sie auf „Erinnerungen 
verwalten“ tippen und gegebenenfalls 
nachjustieren.  
 

5. Die Funktionen sehen Sie, wenn Sie das 
„Hamburger-Menü“ rechts unten öffnen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Einladung zu den Maiandachten 

 
Maiandacht beim Brunauer Kreuz in Oberpilsbach 

Am Freitag, 05. Mai 2023 um 19:30 Uhr 

 
Bei Schlechtwetter ist die Maiandacht im Gemeindesaal 
 
 
Anschließend gemütliches Beisammensein. 
 
Für Essen und Trinken sorgt die Goldhaubengruppe Pilsbach. 

 
 

 
Waldkapelle 

Donnerstag, 11. Mai 2023 
 

mit den Pilsbacher Jagdhornbläsern 
 
! NUR BEI SCHÖNWETTER ! 

 
Treffpunkt: 19:00 Uhr beim „Redlberger“ in Unterpilsbach 22 
 
Nach der Andacht bietet die Landjugend bei der Waldkapelle eine kleine Jause und 
Getränke an.  
 

Freiwillige Spenden werden gerne angenommen. 
 
 

 

 

Bittprozession 
 

Mittwoch, 17. Mai 2023 um 19:00 Uhr von Unterpilsbach  
                                                               nach Oberpilsbach  

 
 

 

„Holzinger Kapelle“ in Kirchstetten 

Mittwoch, 24. Mai 2023 um 19:00 Uhr 



Wenn (Oster)Hasen Hochzeit feiern –  
Oberösterreichs Jägerinnen und Jäger 
bitten um erhöhte Rücksichtnahme 
 
Es liegt die Liebe in der Waldluft: Und damit ist 
auch unter den heimischen Feldhasen ein höchst 
eigenwilliges Ritual zu beobachten. Hat ein 
männlicher Feldhase, der »Rammler«, die Häsin 
seiner Wahl ausgemacht, ist zunächst einmal nicht 
das große Kuscheln angesagt. Vielmehr rüttelt der 
liebestolle Hase zunächst einmal am Watschenbaum. 
Die Häsin wird in einer wilden Jagd verfolgt. Hat 
diese dann von dem aufdringlichen Verfolger genug, 
richtet die Häsin sich auf - und verabreicht ihrem 
aufdringlichen Verehrer einige deftige Ohrfeigen. 
Die der Rammler wiederum erwidert. Ganz 
allmählich verringert sich der Abstand zwischen 
dem Verehrer und der auserkorenen Häsin. 
Letztendlich kommt es zum Paarungsakt. Oft 
wiederholt sich das Liebesspiel mehrfach. Daher galt 
der Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für 
Fruchtbarkeit. 
 

Dazu Wildbiologe Christopher Böck, 
Geschäftsführer des OÖ Landesjagdverbandes: „Der 
Eisprung wird erst bei der Begattung ausgelöst und 
benötigt sozusagen diese Rauferei im Vorfeld. Dabei 
wählt die Häsin ihren Partner aus. Dieser muss seine 
Ausdauer und Kraft in Wettläufen und Boxkämpfen 
unter Beweis stellen. Innerhalb kürzester Zeit paart 
sich die Häsin mehrmals, so dass selbst innerhalb 
eines Wurfs Mehrfach-Vaterschaften vorkommen 
können. Besonders ist auch, dass die Häsin während 
der Tragzeit erneut trächtig werden kann und sich 
Embryonen unterschiedlicher Entwicklungsstadien 
in ihrer Gebärmutter befinden. Das ist die 
Superfötation. Also ein echtes 
Fruchtbarkeitssymbol, wofür letztlich auch der 
Osterhase steht!“ 
 

Volle Kinderstube 
Womit sich erklärt, warum bereits ab Anfang 
Februar, doch richtig ersichtlich im März, die 
Langohr-Kinderstube mitunter schon gut gefüllt ist. 
Doch das Überleben wird den März-Häschen nicht 
leicht gemacht, denn nasskalte Witterung und 
Fressfeinde von Rabenvögeln über den Fuchs bis zur 
Hauskatze setzen ihnen in der noch deckungsarmen, 
intensiv genutzten Landschaft zu. Dazu kommt mit 
Beginn der ersten wärmeren Tage der „Risikofaktor“ 
Mensch. Falsch verstandene Tierliebe wird dem 
Hasen-Nachwuchs nämlich nicht selten zum 
Verhängnis. 
 

Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner: „Jetzt 
gilt es vor allem eine Grundregel zu beachten: Keine 
jungen Feldhasen mitnehmen! Denn die scheinbar 
einsamen, verlassenen Jungtiere befinden sich stets 
in der Obhut ihrer fürsorglichen Hasenmütter und 
sollten nicht berührt werden.“  Feldhasenmütter 
säugen ihre Jungen in der Regel nur einmal täglich – 
und zwar meist in der Nacht und das innerhalb von 
weniger als zwei Minuten. Der Nachwuchs „tankt“ 
in dieser kurzen Zeit den kompletten Tagesbedarf an 
der sehr nahrhaften Milch. Dieses Verhalten dient 
dazu, Füchse und andere Beutegreifer nicht durch 

häufiges Aufsuchen der Jungen auf leichte Beute 
aufmerksam zu machen. Es ist also völlig normal, 
dass Junghasen die meiste Zeit des Tages ganz 
alleine verbringen. Um die lange Zeit dazwischen 
ohne Nahrung auskommen zu können, muss die 
Milch, wie bereits erwähnt sehr energiereich sein; 
und das ist sie auch, denn die Hasenmilch weist 
einen Fettgehalt von etwa 23 % auf. Sieghartsleitner: 
„Also bitte, keine jungen Feldhasen aufsammeln! 
Sollten Kinder dennoch so einen „Wollknäuel“ 
heimbringen, dann setzen Sie ihn wieder dorthin 
zurück, wo er her ist. Die Mutterliebe ist oft stärker 
als ein möglich anhaftender Geruch des Menschen.“ 
Besser sei es natürlich, das Jungtier gar nicht erst 
anzugreifen. 
 

Nicht „Gedankenlos“ durch den Wald. 
Oberösterreich Jägerinnen und Jäger bitten daher 
jetzt alle Waldbesucher um Schonzeit für das 
Jungwild. „Spaziergänger, Läufer, Mountainbiker 
und Wanderer sollten sich noch diskreter als üblich 
in der Natur bewegen - denn zurzeit kann 
menschliche Gedankenlosigkeit für Tiere und im 
Speziellen Jungtiere schwerwiegende Folgen 
haben", warnt Wildbiologe Böck. Die 
Erholungssuchenden sollten jedenfalls auf den 
Wegen bleiben, Hunde ständig beaufsichtigen oder 
an die Leine nehmen, Vögel nicht – etwa durch zu 
viel Nähe – bei der Aufzucht stören, Rehkitzen und 
anderen Jungtieren weiträumig ausweichen und – 
eigentlich selbstverständlich – keinerlei Abfälle in 
der Natur zurücklassen.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter den 
Webseiten www.ooeljv.at und www.fragen-zur-
jagd.at sowie auch auf unserer Facebook-Seite: 
https://www.facebook.com/ooeljv. 
 
 

 
 

Bildhinweis: N. Mayr |OÖ Landesjagdverband  
Fotos/Bildtext: Oft wiederholt sich das spektakuläre 
Liebesspiel der Feldhasen mehrfach. Daher galt der 
Feldhase schon in der Antike als Sinnbild für 
Fruchtbarkeit – und wurde letztlich auch zum 
Osterhasen. 
 
Rückfragehinweis:  Mag. Christopher Böck  
07224/20083 | 0699/12505895 | ch.boeck@ooeljv.at 
 
 
OÖ Landesjagdverband  
Körperschaft öffentlichen Rechts 
Hohenbrunn 1 
4490 St. Florian 
 



 

 

 

Liebe Pilsbacherinnen und Pilsbacher! 
 
In großen Schritten erwacht der Frühling. Aufbruch und neues Wachstum, es ist eine wunderbare Zeit. Viele von 
uns haben schon die ersten Schritte zur Aussaat im Garten bzw. im Hochbeet gesetzt Eigenes Gemüse aus dem 
Garten, regionale Lebensmittel in der Gemeinde, Lebensmittelsicherheit durch unsere tägliche Arbeit auf den 
Bauernhöfen. Punkte, die noch nie so einen hohen Stellenwert hatten wie jetzt. Es ist Anerkennung und 
Wertschätzung, über die wir uns freuen und dafür danke sagen. 
 
Unser Bäuerinnen-Team bemüht sich durch einen regen Gedanken- und Erfahrungsaustausch immer vorne dabei 
zu sein, wenn es um Qualität, Geschmack und Nachhaltigkeit geht. Damit es gerade zu 
Ostern gut schmeckt, wollen wir einige Rezepte aus unserer Sammlung bereitstellen: 
 

Junglammröllchen mit Kräuterfüllung 
mit Einkornreis  
(erprobt von Birgit Perner) 
4 Personen / 90 Min. Zubereitungszeit 
 
 
Zutaten: 
2 Tl scharfer Senf, Salz, Pfeffer, 4 Schalotten,  
1 Bund Petersilie, 1/2 Bund Estragon, 
1/2 Bund Oregano, 1/16 l Rapsöl, 8 Holzspießchen,  
4 dag Butterschmalz 
50 dag Suppengemüse, 1/8 l Suppe (Rindssuppe 
oder Lammfond), 1/8 l Rotwein, 
1/8 l Creme Fraiche  
 
Beilage:  
1/4 l Tasse Einkornreis, 2/4 l Wasser, Kräutersalz 
 
Zubereitung: 
Schnitzel vorsichtig dünn klopfen, mit Senf 
bestreichen und mit Salz und Pfeffer würzen. 
Schalotten fein würfeln, Kräuter waschen, trocken 
tupfen, Blätter von den Stielen zupfen und fein 
hacken. In einer Schüssel Schalotten, Kräuter und 
Öl vermischen und jedes Schnitzel damit 
bestreichen.  
Schnitzel einrollen und mit Holzspießchen fixieren. 
Butterschmalz in einer Schmorpfanne erhitzen und 
die Röllchen darin rundum anbraten.  
 

Suppengemüse putzen, kleinwürfelig schneiden und 
zum Fleisch geben. Kurz anrösten. Suppe und 
Rotwein aufgießen. Zugedeckt bei geringer Hitze 
etwa eine Stunde schmoren lassen. 
 

Einkornreis waschen, abseihen und mit Wasser und 
Salz in einem Kochtopf aufkochen und dann auf 
niedriger Stufe ziehen lassen, bis das Wasser 
aufgesogen ist.  
 

Fleischröllchen herausnehmen und warmstellen. 
Bratenfond durch ein Sieb passieren und etwa um 
die Hälfte einkochen 
lassen.  Anschließend 
Creme Fraiche einrühren 
und die Sauce mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Dazu 
passt noch ausgezeichnet 
gedünstetes Gemüse.  

Himbeer-Eierlikör-Torte  
(erprobt von Veronika Oberndorfer) 
 
 
Zutaten: 
 

Rührteig: 
4 Eier, 20 dag Zucker, 1 Pkg. Vanillezucker 
schaumig rühren, langsam 1/8 l Rapsöl dazu rühren, 
25 dag Mehl, 1 Pkg. Backpulver dazu sieben und 
mit 150 ml Mineralwasser unterheben. Den Teig in 
die Tortenform einfüllen und bei 150 Grad 
goldbraun backen. 
 
 
Belag: 
1/4 l Sauerrahm, 10 dag Zucker, 1 Pkg. 
Vanillezucker gut verrühren, 1/2 l Schlagobers 
schlagen, 4 Eßl. Eierlikör erwärmen und darin die 7 
Blatt eingeweichte Gelatine auflösen, die 
Sauerrahmcreme löffelweise in die aufgelöste 
Gelatine gut einrühren, anschließend das 
geschlagene Schlagobers untermengen. Auf den 
ausgekühlten Kuchen mit Umrandung frische oder 
tiefgefrorene Himbeeren verteilen. Den Belag 
darüberstreichen und für ca. 2 Stunden kaltstellen. 
 
 
Guss: 
Für den Guss 3 Blatt 
eingeweichte Gelatine in 3 
El. Eierlikör warm 
auflösen, mit 250 ml 
Eierlikör verrühren und 
über den kalten Kuchen 
gießen. 

 
 

Viel Freude beim Nachkochen und gutes 
Gelingen mit frohen Ostern wünschen 

 
 

Die Pilsbacher Bäurinnen 
 

Hilde Ecker 
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